
 Änderungsantrag ÄG.1.1 (Teilübernahme): 
 Antragsteller:in:  Landesvorstand, LAG Bildung 

 Sachgebiet:  G - Anträge von grundsätzlicher Bedeutung 

 Zeilen 103-112 
 [...] 
 Wir wollen  Bildung und Betreuung  beitragsfrei  vom  Kindergarten bis zum Meister oder Master. 
 Deshalb möchten wir beitragsfreie KiTas. Deshalb streiten wir gemeinsam mit Studierenden gegen 
 die Verwaltungsgebühren an Hochschulen und gegen den Stellenabbau bei Lehrkräften. 
 Gemeinsam mit den Gewerkschaften kämpfen wir für bessere Ausbildungsbedingungen und den 
 Erhalt von Ausbildungsstätten. 
 Wir meinen, Geld in Bildung zu investieren hilft mehr als Abschiebeknäste. Wir meinen kein Kind, 
 kein Jugendlicher, kein junger Mensch sollte sich um seine Zukunft sorgen machen müssen. 
 Dazu braucht es Sprachförderung statt Sprachverbote. Dazu braucht es echte Lernmittelfreiheit. 
 Dazu braucht es beste Bedingungen bei der Ausbildung und dem Studium, weshalb wir für ein 
 Auszubildendenwerk genauso streiten wie für gut finanzierte Hochschulen. 
 Wir wollen  Bildungsgerechtigkeit  . Für uns bedeutet das:  Chancengleichheit  unabhängig von 
 den finanziellen Möglichkeiten der Eltern. Darum muss Bildung beitragsfrei sein von der Kita bis 
 zum Meister oder Master. 
 Chancengleichheit beginnt in der Kita – und hier versagt die Landesregierung. Das schwarz-grüne 
 „Kitaförderungsgesetz“ von Januar ist ein Hohn! Es erlaubt, dass 50 Kinder in einer Kita, davon 10 
 unter 3, nur von einer einzigen Erzieherin, einer einzigen sozialpädagogischen Assistentin und 
 zwei Hilfskräften betreut werden. Solche Verhältnisse sind eine Gefahr für Kinder und Beschäftigte 
 und keine Förderung. Wir brauchen gute Kitas mit genügend qualifizierten Fachkräften und 
 Sprachförderung. Dafür ist es erforderlich, die Ausbildung und Qualifizierung stärker zu fördern. 
 Wir brauchen Schulen, die für alle offen sind, von der ersten Klasse bis mindestens Klasse 10. Wir 
 brauchen echte Lernmittelfreiheit – auch für digitale Endgeräte. Was wir nicht brauchen können, ist 
 der großdeutsche Sonderweg: Die Sortierung der Schüler*innen nach Klasse 4. Diese Aufteilung 
 der Schüler*innen zementiert die Klassenunterschiede und untergräbt das Ziel gleicher Chancen 
 für alle Schülerinnen und Schüler. Wir brauchen kein Gymnasium für die „Besseren“. Wir brauchen 
 Schulen der Demokratie und der Vielfalt, die alle jungen Menschen mitnehmen. 
 Wir streiten gemeinsam mit Studierenden gegen die Verwaltungsgebühren. Wir brauchen gut 
 finanzierte Hochschulen, Tarifverträge für studentische Mitarbeiter*innen und mehr Wohnheime für 
 Studierende. 
 Gemeinsam mit den Gewerkschaften kämpfen wir für bessere Ausbildungsbedingungen, ein 
 Auszubildendenwerk und den Erhalt von Ausbildungsstätten. 
 [...] 

 Begründung: 
 Dieser Text ist das Ergebnis von gemeinsamer Abstimmung zwischen Landesvorstand und der 
 LAG Bildung. 
 “Darum muss Bildung beitragsfrei sein von der Kita bis zum Meister oder Master.” wurde aus dem 
 ursprünglichen Text erhalten, da der Meister im Gegensatz zum Master mit erheblichen 
 Mehrkosten verbunden ist. 
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